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ausgerechnet zu diesem besonderen Pokalspiel 
bin ich es, der Sie im Namen des FSV Gütersloh 
begrüßen darf. Das freut mich ungemein, denn 
Pokal bedeutet immer Leidenscha�  und Emoti-
on und ausgerechnet heute,  in der 2. Runde, an 
einem Samstagabend, kommt mit RB Leipzig 
auch noch ein alter Bekannter zu uns in die Tön-
nies-Arena. 
 Seit dieser Saison ist RB ein frisch gebacke-
ner Erstligist und damit natürlich Favorit in die-
ser Partie. Doch der Traumstart des FSV in der 
Meisterscha�  mit drei Siegen aus drei Spielen hat 
unsere Frauen ebenso selbstbewusst gemacht und 
kann sie ho� entlich „be� ügeln“. Und wie heißt 
es so schön: Der Pokal hat seine eigenen Gesetze. 
Daher bin ich mir sicher: im Duell zwischen Da-
vid und Goliath wird der FSV alles in die Waag-
schale werfen und den „Bullen“ die Stirn bieten.

Mein Aufruf gilt deshalb nun Ihnen, den treuen 
Gütersloher Fans und Unterstützer*innen. Ihre 
Leidenscha�  und Begeisterung sind unverzicht-
bar für den Erfolg unseres Vereins – das war 
schon in der Vergangenheit so und das wird auch 
heute wieder so sein. Also unterstützen Sie bitte 
unsere Mannscha�  lautstark von den Rängen und 
schenken Sie dem Mädchen- und Frauenfußball 
des FSV Gütersloh Ihre starke Stimme!
 Ich wünsche Ihnen eine spannende und mit-
reißende Partie und genießen Sie den Abend beim 
FSV Gütersloh.

Vielen Dank und mit sportlichen Grüßen,

Ihr Tobias Neumann
Stellvertr. Geschä� sführer und 
Leiter Marketing und Vertrieb

Verehr te F ußbal lfans,



automobile Leidenschaft seit 1929.

www.thiel-gruppe.de

Auto-Zentrale Karl Thiel GmbH & Co. KG, 
Karl-Thiel-Str. 1, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Tel. 05242 5905-0

Für Sie – immer am Ball.

Service
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DATUM ANSTOSS HEIMVEREIN GASTVEREIN

Sa, 09.09.2023 17:30 FSV Gütersloh 2009 – RasenBallsport Leipzig

Fr, 08.09.2023 18:30 FC St. Pauli – Hamburger SV

Sa, 09.09.2023 13:00 SFC Stern 1900 – 1. FC Köln

Sa, 09.09.2023 13:00 VfL Bochum 1848 – SGS Essen

Sa, 09.09.2023 14:00 FC Carl Zeiss Jena – 1. FC Nürnberg

Sa, 09.09.2023 15:00 SV 67 Weinberg – TSG 1899 Hoffenheim

Sa, 09.09.2023 15:30 Borussia Mönchengladbach – SV Werder Bremen

Sa, 09.09.2023 16:00 DSC Arminia Bielefeld – MSV Duisburg

Sa, 09.09.2023 16:30 FC Vikoria 1889 Berlin – SV Henstedt-Ulzburg

So, 10.09.2023 14:00 1. FFC Turbine Potsdam – VfL Wolfsburg

So, 10.09.2023 14:00 SC Sand – SC Freiburg

So, 10.09.2023 14:00 SG 99 Andernach – FC Bayern München

So, 10.09.2023 14:00 Kickers Offenbach – SV Hegnach

So, 10.09.2023 15:00 1. FSV Mainz 05 – TSV Jahn Calden

So, 10.09.2023 16:00 SV Meppen – Bayer 04 Leverkusen

Mi, 13.09.2023 18:30 Hegauer FV – Eintracht Frankfurt

DER FSV IM DFB-POKAL DER FRAUEN

2. Runde // Alle Begegnungen



DESIGNGITTERROSTE
für Terrasse, Balkon und Garten

Barfußroste

Kellerschachtsanierung

Cortenstahlgitterroste

www.designgitterroste.de

Gummiwabenstufe

Barfußstufe rutschsicher

www.gitterrost-shop.com

GITTERROSTE & STUFEN 
AB LAGER BESTELLEN

+49 5248 82349-0

K60-Gitterrostsysteme GmbH & Co.KG
Grüner Weg 13 · 33449 Langenberg

www.gitterrostkonfigurator.de

GITTERROSTE 
AUF WUNSCHMASS

+49 5248 82349-0

Werktags 07:30 bis 17:30 Uhr
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Wer hätte mit solch einem Traumstart ge-
rechnet? Sarah Rolle jedenfalls nicht. „Ich 

hatte mir von den ersten drei Spielen vier Punkte 
versprochen, jetzt sind es neun geworden“, staunte 
die Kapitänin unseres Zweitligateams nach dem 
6:0-Triumph vergangenen Sonntag über die TSG 
Ho� enheim II. Nach dem dritten Sieg im dritten 
Spiel liegt das zuvor schon gegen Frankfurt II 
(2:0) und in Weinberg (4:2) erfolgreiche Team von 
Britta Hainke und Sammy Messalkhi sogar an der 
Tabellenspitze der 2. Bundesliga. „Wir dürfen uns 
nicht darauf ausruhen, aber jetzt dür�  ihr es erst 
mal genießen“, gratulierte Che� rainerin Hainke 
den Spielerinnen, die auch von den 276 Zuschau-
ern in der Tönnies-Arena begeistert gefeiert wur-
den. Und auch U20-Nationaltrainerin Kathrin 
Peter, die das Spiel zusammen mit U17-Assisten-
tin Lena Lotzen auf der Tribüne verfolgte, war 
angetan von der Leistung des FSV: „Ein sehr sou-
veräner Au� ritt mit vielen guten Kombinationen. 
Die Mannscha�  war sowohl defensiv als auch of-
fensiv sehr gut eingestellt.“ 

Mit einem Doppelpack gegen die TSG: Lena Strothmann.

Mit Traumstart an 
die Tabellenspitze

Umkurvte spielerisch Hoffenheims Torfrau: Hanna Hamdi.

Das Gütersloher Torfestival begann schon in der 
2. Minute mit dem 1:0 durch Lena Strothmann. 
Die 20-jährige erhöhte in der 32. Minute auf 2:0, 
und kurz vor der Pause (44.) staubte Maren Tel-
lenbröker zum 3:0 ab. Nach dem Wechsel sorgte 
die eingewechselte Demi Pagel für das 4:0 (55.). 
Hanna Hamdi machte mit einem Doppelschlag in 
der 84. und 87. Minute den Deckel drauf. „Geiles 
Spiel, zwei  Tore gemacht – und ich freue mich auf 
Samstag“, sagte die von Borussia Bocholt gekom-
mene 27-Jährige nach ihren ersten Tre� ern für 
den FSV Gütersloh. Die von ihrem Team schwer 
beeindruckte Britta Hainke („Herz, Leidenscha� , 
Miteinander – das war heute ein Statement, wie es 
besser nicht sein konnte“) hatte den weiteren Ver-
lauf der Ligasaison im Blick, als sie sich verbal vor 
der Mannscha�  verneigte: „Mit so einer Leistung 
wird es für jeden schwer, uns zu schlagen.“ 

FSV-Aufstellung gegen die TSG Ho� enheim II:
Rolle – Baum, Schmidt, Hokamp, Deppe (46. 
Kappmeier) – Tellenbröker – Leubner, Wahle (65. 
Stojan), Aradini (65. Bultmann) – Strothmann 
(46. Pagel), Schröder (77. Hamdi). Im Aufgebot: 
Blome (Tw).

FSV – TSG 1899 HOFFENHEIM II  6:0



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
www.autohaus-brinker.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de

8

Während die Spielerinnen in 
bester Laune zahlreiche Au-

togrammwünsche erfüllten, mussten 
sie immer wieder eine Frage beant-
worten: Muss RB Leipzig jetzt Angst 
vor dem FSV Gütersloh haben? Hier 
eine Auswahl der Antworten.

Hanna Hamdi:
„Angst nicht, aber 
Respekt schon.“

Hedda Wahle: 
„Leipzig ist ein kom-
plett neues Spiel. Wir 

haben ja letzte Saison 
gesehen, wie schwer es gegen die 
wird. Wir freuen uns darauf, uns 
mit den Besten in Deutschland 
zu messen, das wird ein super 
Highlight für uns.“

Marie Schröder: 
Angst werden sie 
nicht unbedingt 

haben, aber das war 
heute von uns schon ein kleines 
Ausrufezeichen.“

Nele Schmidt: 
„Leipzig hat auch eine 
starke Mannscha� , 

aber wir haben heute 
gezeigt, dass wir mit dieser Ein-
stellung mithalten können.“ 

Shpresa Aradini: 
„Wir sind der Under-
dog, keiner erwartet 

etwas von uns. Das 
sind genau die Spiele, die ich am 
meisten liebe.“

Statistik der 
Saison 2023/2024  

Spielerin Spielerin Einsätze Startelf Spielminuten Tore Gelb Rot

Sarah Rolle 3 3 270 0 0 0

Celina Baum 3 3 246 0 0 0

Nele Schmidt 3 3 239 0 0 0

Merle Hokamp 3 3 251 1 0 0

Emilia Deppe 3 3 225 0 0 0

Maren Tellenbröker 3 3 270 2 0 0

Hedda Wahle 3 3 202 1 0 0

Ronja Leubner 3 3 230 0 0 0

Shpresa Aradini 3 3 216 1 0 0

Marie Schröder 3 3 248 1 0 0

Lena Strothmann 3 3 236 2 1 0

Jacqueline Baumgärtel 2 0 54 0 0 0

Lea Bultmann 3 0 71 0 0 0

Demi Pagel 3 0 86 1 0 0

Hanna Hamdi 2 0 22 2 0 0

Finja Kappmeier 3 0 86 0 0 0

Lilly Stojan 2 0 47 0 0 0

Jessica Heisinger 0 0 0 0 0 0

Cisel Akgül 0 0 0 0 0 0

Finnja Schriek 0 0 0 0 0 0

Paula Reimann 0 0 0 0 0 0

Johanna Burholz 0 0 0 0 0 0

Olivia Zitzer 0 0 0 0 0 0

Laura Nünning 0 0 0 0 0 0

Melanie Schuster 0 0 0 0 0 0

Josefi ne Neß 0 0 0 0 0 0

Leah Blome 0 0 0 0 0 0
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DER KADER VON RB LEIPZIG 
IN DER SAISON 2023/24:

Tor: Gina Schüller, Elvira Herzog, Eve 
Boettcher / Abwehr: Frederike Kempe, 
Jose� neSchaller, Nina Räcke, Julia Magerl, 
Michaela Croatto, Victoria Krug, Julia 
Landenberger, Fatma Sakar, Julia Pollak / 
Mittelfeld: Korina JaneŽ, Gianna Rackow,
Barbara Brecht, Jenny Hipp, Luca Maria 
Graf, Zoé Werner / Angri� : Katja 
Wienerroither, Vanessa Fudalla, Sandra 
Starke, Lydia Andrade, Kyra Spitzner, 
Marlene Müller, Mia Werner / Trainerteam:
Che� rainer Şaban Uzun, Co-Trainer Anja 
Mittag und Marius Nowoisky, Torwart-
Trainer Michael Gurski, Athletik-Trainer 
Maximilian Ewald, Mental-Performance-
Trainerin Frederike Veit //

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN UNSEREM GAST:

RasenBallsport Leipzig

Als die Frauenmannscha�  von RB Leipzig im 
Jahr 2016 in der Landesliga Sachsen startete, 

ho�  e man, bereits in fünf Jahren die Bundesliga 
erreicht zu haben. Doch etwas mehr Geduld war 
dann doch nötig. So gelang erst in der Vorsaison 
der Aufstieg in die Google Pixel Bundesliga – 
dann jedoch nach einem souveränen Titelge-
winn. Dabei ließ sich das Team von Trainer Şa-
ban Uzun auch vom FSV nicht au� alten. Nach 
der 0:4-Heimniederlage im Hinspiel fügten die 
Gütersloherinnen dem späteren Meister im Rück-
spiel aber immerhin eine von nur vier Saisonnie-
derlagen zu (2:1). Für Furore sorgte RB Leipzig 
auch im DFB-Pokal. Nach Siegen im Achtel� nale 
über Eintracht Frankfurt (2:1) und im Viertel� na-
le gegen die SGS Essen (6:1) scheiterten sie erst im 
Halb� nale durch einen Tre� er in der 90. Minute 
mit 0:1 am Bundesligisten SC Freiburg. 

Für die erste Spielzeit im Oberhaus, die am 17. 
September mit einem Gastspiel beim 1. FC Köln 
beginnt, wurde der Kader natürlich krä� ig ver-
stärkt. „Wir wollen keine Fahrstuhlmannscha�  
sein, sondern uns in der Bundesliga etablieren“, 
sagte Co-Trainerin Anja Mittag. Die 38-jährige 
Ex-Weltmeisterin, mit 158 Einsätzen Rekordna-
tionalspielerin, ist eine der prominenten Köp-
fe bei RB. Mit Viola Odebrecht ist eine andere 
Ex-Weltmeisterin als Abteilungsleiterin für die 
Kaderschmiede verantwortlich. Sie lockte acht 
Neuzugänge nach Leipzig. Julia Pollak und Julia 
Landenberger (beide FC Bayern München), Katja 
Wienerroither (Grashopper Club Zürich), Lydia 
Andrade (SV Meppen), Nina Räcke (SGS Essen), 
Michaela Croatto und Julia Magerl (beide Sturm 
Graz) tragen nun das RB-Trikot. Und mit Sandra 
Starke kam sogar eine O� ensiv-Allrounderin, die 
bis 2021 zum Kreis der Nationalmannscha�  ge-
hörte. „Es ist ein cooles Projekt. Ich bin froh, dabei 
zu sein und ho� e, dass ich meine Erfahrung ein-

bringen kann“, so die 30-Jährige, die zuletzt vom 
VfL Wolfsburg an die Chicago Red Stars ausgelie-
hen war. Neben der früheren Gütersloherin Frie-
derike Kempe (26) soll weiterhin Vanessa Fudalla 
eine Stütze des Teams sein. Die 21-Jährige war in 
der Vorsaison mit 20 Tre� ern beste Torjägerin der 
2. Bundesliga. „Wir werden uns nicht zurückneh-
men und die RB-Philosophie weitergehen“, kün-
digte die nur 1,55 Meter große Stürmerin an, die 
ihren Vertrag bis 2025 verlängert hat.
 Für das erste P� ichtspiel der Saison in der 
Tönnies-Arena scheinen die Leipzigerinnen gut 
gerüstet. Positiv stimmen auf jeden zwei Testspie-
le gegen ausländische Erstligisten. Im Rahmen 
des einwöchigen Trainingslagers in Polen gab es 
einen 4:0-Erfolg über Lech Posen, und gegen den 
FC Rosengard aus Schweden gelang in Rostock 
ein 2:0-Sieg.

P a r k h o t e l  G ü t e r s l o h
K i r c h s t r .  2 7
3 3 3 3 0  G ü t e r s l o h

T  + 4 9  5 2 4 1  8 7 7  -  0
F  + 4 9  5 2 4 1  8 7 7  -  4 0 0
r e s e r v i e r u n g @ p a r k h o t e l - g t . d e
w w w . p a r k h o t e l - g t . d e

#ihrneueszuhausegefühl

 Das Persönliche ganz besonders. 
Das Besondere ganz persönlich.

#ihrneueszuhausegefühl

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN UNSEREM GAST:

RasenBallsport Leipzig



   WIR SPRECHEN TEUTO. SEIT 1862.
Detlef Kropp   |   Telefon 0521 305200-10   |   Telefax 0521 305200-91  

d.kropp@bankverein-werther.de   |   www.bankverein-werther.de

Was dient dem unternehmerischen Fortschritt? Die Üblichkeit oder der Mut, dem Geübten davonzulaufen? 

Detlef Kropp berät jeden Tag Unternehmer aus der Region. Der 55-Jährige ist vertraut darin, mit seinen 

Kunden Gewohntes neu zu denken. Dabei können Meter von Papier mit Zahlen und Fakten Erzähltes und 

Erlebtes nicht ersetzen. Für ihn erzeugt die Haltung zu den Dingen den Unterschied. Egal, ob es um  

komplexe Finanzierungskonzepte geht, Lösungen für das Auslandsgeschäft oder das Zins- und Währungs-

management: „Bei aller Vielschichtigkeit der Finanzthemen überzeugen im Handeln letztlich das Einfache, 

das Überlegte, das von Hand Gemachte, das Gespräch von Mensch zu Mensch, in dem Zeit ist für die  

Freiheit im Kopf“, sagt Detlef Kropp.

Erleben Sie die Haltung von Detlef Kropp – am Alten Markt 12!

Detlef Kropp  |  Niederlassungsleiter

Eine Frage der Haltung
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NÄCHSTE PARTIE AM 4. SPIELTAG 

So, 17.09.2023 14:00 Uhr VfL Wolfsburg II – FSV Gütersloh 2009

TABELLE VOR DEM 4. SPIELTAG (STAND: 5. SEPTEMBER) SP S U N TORE DIF PKT

1. ▲ FSV Gütersloh 2009 3 3 0 0 12:2 +10 9

2. ▼ SC Sand 3 3 0 0 9:3 +6 9

3. ● FC Carl Zeiss Jena 3 3 0 0 5:0 +5 9

4. ● SV Meppen 1912 3 2 1 0 3:0 +3 7

5. ● Hamburger SV 3 1 1 1 6:4 +2 4

6. ● FC Bayern München II 3 1 1 1 4:3 +1 4

7. ▲ FC Ingolstadt 04 3 1 1 1 3:4 -1 4

8. ● Borussia Mönchengladbach 3 0 3 0 4:4 0 3

9. ▼  SG 99 Andernach 3 1 0 2 2:3 -1 3

10. ▲ VfL Wolfsburg II 3 1 0 2 3:8 -5 3

11. ▼ SV 67 Weinberg 3 0 2 1 6:8 -2 2

12. ▲ Eintracht Frankfurt II 3 0 1 2 4:9 -5 1

13. ▼ 1. FFC Turbine Potsdam 3 0 0 3 0:4 -4 0

14. ▼ TSG Hoffenheim U20 3 0 0 3 2:11 -9 0

Unsere Erste in der Meisterschaft
DER FSV IN DER 2. FRAUEN BUNDESLIGA 

Der Meister und Platz 2 steigen in die 1. Bun-
desliga auf (II. Mannscha� en können jedoch 
nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 steigen in 
die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

www.zahara-design.de

F E U E R  U N D
F L A M M E
F Ü R  D E N
F S V !

Allen Mannschaften viel Erfolg 
an diesem Spieltag!
Allen Mannschaften viel Erfolg 



CONEC
Hybrid Steckverbinder

www.conec.com/de

Vielfältig, flexibel und leistungsstark - das sind die Verbindungslösungen von CONEC. Wir 
kommen überall dort ins Spiel, wo hochwertige Steckverbinder gefragt sind. Unsere Ambitio-
nen für beste Verbindungslösungen teilen wir mit unseren Kunden jeder Größenordnung und 
auf der ganzen Welt - dazu zählen sowohl kleine und mittelständische Unternehmen als auch 
große bekannte Konzerne. Wir fertigen für Kunden aus der Automatisierungstechnik, Indust-
rieelektronik, Luftfahrtindustrie, Telekommunikations- und Energietechnik der Agrarwirtschaft 
sowie dem Maschinenbau.

Maschinenbauingenieure suchen z.B. Steckverbinder-Lösungen, bei denen Stromversorgung 
und Datenkommunikation in einer einzigen Verbindung miteinander kombiniert werden  
Das modulare Hybrid Steckverbinder System von CONEC erfüllt diese Anforderung. 

Wir wünschen dem FSV Güterloh und seinen Fans eine tolle Saison, und drücken die Dau-
men, dass alle Saisonziele in Erfüllung gehen! 

Du möchtest Deine Ziele zukünftig im Team CONEC erreichen?
Bewirb Dich jetzt! Jobs.conec.de

FINDEN STATT SUCHEN

•	 Die	Perle	unter	den	Hybrid	
Steckverbinder	Systemen	

DIN_A5Kabinengeflüster_138x200_23_34_Hybrif.indd   1 04.07.2023   10:08:38
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FRAGEN AN3 DEMI PAGEL

1 | Teile der Regierungskoalition wollen das 
Wahlrecht bei Bundestagswahlen auf 16 Jahre 
reduzieren. Was hältst du davon?

Ich bin auf jeden Fall dafür. 
Bei Wahlen geht es um unsere Zukunft, 

und da sollten Jugendliche, die es ja 
besonders betrifft, genauso mit 

entscheiden wie die Älteren.
Heutzutage sind 16-Jährige auch reif 

genug, um eine Meinung zu haben. 
Die Schule sollte sie allerdings darauf 
vorbereiten. Ich selbst bin ab meinem 

18. Lebensjahr immer wählen 
gegangen.

2 | Hand aufs Herz: Welche Trash-Sendung im 
TV schaust du dir an?

Ich schaue auch mal Netflix und etwas 
für die Bildung, aber ich gebe zu:

Ich habe die ganze Palette an Trash-TV 
auf RTL+ durch. Das hilft beim 

Runterkommen an stressigen Tagen. 
Ganz klar ist natürlich: Schauen ja, aber 

Mitmachen auf keinen Fall.

3 | Was machst du in der Sommerpause am 
liebsten: Städtetrip, Strandurlaub oder 
Trekking-Tour?

Definitiv Strandurlaub. 
Zuletzt war ich an der Ostsee und auf 

Mallorca und vor Corona in der Türkei. 
Dieser relaxte Mix aus Hotelpool und 

Strand ist genau das Richtige für mich 
und ideal, um von Fußball, Alltag und 

Studium abzuschalten.
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V E R P A C K E N

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

Strenge GmbH & Co. KG | Nordhorner Str. 35-45 | 33335 Gütersloh 
info@strenge.de | Tel: (0 52 41) 74 02-0 | FAX: (0 52 41) 74 02-190

INDUSTRIE  &  HANDWERK
IHR PARTNER FÜR

VOLLTREFFER! 
20.000 Artikel! 

INDUSTRIE  &  HANDWERK

VOLLTREFFER! VOLLTREFFER! 
20.000 Artikel! 
VOLLTREFFER! 

Nutzen Sie die Vielfalt aus unseren 4 Bereichen Verpacken,
Reinigen, Heben & Zurren und Arbeitsschutz. Bei uns 
im Strenge-Shop finden Sie vom Abroller bis zum Zurrgurt 
alles, was die Industrie für ihren C-Artikelbedarf benötigt.

Über 20.000 Artikel im Shop: www.strenge.de
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Die Plätze 12 und 13 steigen in die Westfalenliga ab. Die Sportfreunde Siegen haben zurückgezogen 
und stehen bereits als erster Absteiger fest.

NÄCHSTE PARTIE AM 3. SPIELTAG 

So, 10.09.2023 13:30 Uhr SSV Rhade – FSV Gütersloh 2009 II

TABELLE VOR DEM 3. SPIELTAG (STAND: 5. SEPTEMBER) SP S U N TORE DIF PKT

1. ▲ VfL Bochum 1848 2 2 0 0 9:0 +9 6

2. ● SC Fortuna Köln 2 2 0 0 8:1 +7 6

3. ▲ Bayer 04 Leverkusen II 2 1 1 0 5:1 +4 4

4. ▼  TSV Alemannia Aachen 2 1 0 1 8:4 +4 3

5. ▲ 1. FFC Recklinghausen 2 1 0 1 4:2 +2 3

6. ▲ VFR SW Warbeyen 1945 1 1 0 0 3:2 1 3

7. ▼ DSC Arminia Bielefeld 2 1 0 1 2:5 -3 3

8. ▲ SV 1913 Walbeck 2 1 0 1 1:4 -3 3

9. ▼ 1. FC Köln U20 1 0 1 0 1:1 0 1

10. ▼ SGS Essen U20 2 0 1 1 0:1 -1 1

11. ▼ FSV Gütersloh II 2 0 1 1 0:5 -5 1

12. ▼ SSV Rhade 2 0 0 2 0:7 -7 0

13. ● Vorwärts Spoho Köln 2 0 0 2 2:10 -8 0

14. ● Sportfreunde Siegen (zurückgezogen) 0 0 0 0 0:0 0 0

Unser Perspektivteam
DER FSV II IN DER FRAUEN-REGIONALLIGA WEST 
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Nach dem erfolgreichen 0:0-Start gegen die 
SGS Essen II musste unser Perspektivteam 

im zweiten Saisonspiel gegen einen der Top-Fa-
voriten erkennen, wie hoch die Trauben in der 
Regionalliga hängen. Beim VfL Bochum setzte 
es eine bittere 0:5-Niederlage. „Bochum hat eine 
bärenstarke Truppe, die um den Aufstieg spielen 
wird“, urteilte Noah Henneböhle. Allerdings hielt 
der FSV-Trainer die Höhe der Niederlage für un-
nötig. Die letzten drei Tre� er kassierte sein Team 
nämlich innerhalb von acht Minuten in einer 
Schwächephase der 2. Halbzeit: „Da haben wir 
den Faden verloren und überhaupt keinen Zugri�  
mehr gehabt.“
 In der ersten Halbzeit hielt der FSV II gegen 
überlegene Gastgeberinnen lange das 0:0. Erst in 
der 39. Minute gelang der Ex-Gütersloherin Nina 
Lange die Führung für Bochum. „Wir mussten 
sehr viel verteidigen. Das haben wir auch ganz 
ordentlich gemacht, aber wir haben zu wenig Ent-
lastung hinbekommen“, bedauerte Henneböhle. 
Mit dem 2:0 in der 56. Minute durch Lange war 
der Drops im Prinzip gelutscht. Trotz einiger 
Konterversuche kam der FSV zu keiner Groß-
chance. Unglücklich fand Henneböhle die Situ-

ation beim 3:0 in der 71. Minute, als Tina Rother 
und Chiara Tappe nach Zweikämpfen am Boden 
liegen geblieben waren, Bochum dennoch weiter-
spielte und durch Janine Angrick traf. Anna-Luisa 
Figueira-Marques nutzte in der 76. und 78. Minute 
die Verwirrung  in der Gütersloher Defensive zu 
zwei weiteren Tre� ern. 
 Dem FSV-Coach fehlte mit Chiara Lö�  er 
eine Innenverteidigerin, die mit Verdacht auf 
einen Muskelbündelriss im Hü� beuger län-
ger auszufallen droht. Pech hatte Elina Büttner. 
Die 20-Jährige, noch von einem unverschulde-
ten Beinahe-Unfall auf der Hinfahrt leicht ge-
schockt, hatte vor dem Anp� �  die Kabinentür 
unglücklich vor den Kopf geschlagen bekommen 
und musste nach 26 Minuten mit Kopfschmerzen 
und Schwindelgefühl ausgewechselt werden. Am 
Sonntag um 13.30 Uhr geht die Punktejagd des 
FSV Gütersloh II beim ebenfalls noch sieglosen 
SSV Rhade weiter. 

Perspektivteam 
unterliegt Top-Favorit

VFL BOCHUM 1848 – FSV II  5:0 

Mit ihrem Team in Bochum im Pech: Tina Rother
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Die Endrunde wird in zwei Halb� nals plus Finale 
ausgetragen. Für die Halb� nals quali� zieren sich 
die drei Sta� elsieger sowie ein Zweitplatzierter. 
Die Plätze 9 – 12 steigen in die Regionalliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DIE B-JUNIORINNEN IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

Unsere U17-Mannschaft
ALLE PARTIEN DES 1. SPIELTAGES 

Sa, 09.09.2023 16:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 U17 – 1. FFC Kaiserslautern

Sa, 09.09.2023 14:00 Uhr SG 99 Andernach – 1. FC Köln

Sa, 09.09.2023 14:00 Uhr Borussia Mönchengladbach – TuS Issel

Sa, 09.09.2023 14:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen II – DSC Arminia Bielefeld

Sa, 09.09.2023 14:00 Uhr 1. FSV Mainz 05 U17 – SGS Essen U17
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„Es könnte passieren, 
dass der Faden reißt“

INTERVIEW MIT DEM U17-TRAINER DES FSV CHRISTIAN FRANZ-POHLMANN

Unsere U17 startet an diesem Wochenende mit 
einem Heimspiel gegen den 1. FC Kaiserslau-

tern in neue Saison der Bundesliga West/Südwest. 
Es wird die letzte Runde auf dieser Ebene sein, 
denn der DFB scha�   seine höchste Spielklasse für 
Juniorinnen ab. Schon bei der Gründung im Jahr 
2012 war Christian Franz-Pohlmann („CFP“) 
Nachwuchstrainer des FSV Gütersloh. Jetzt ist er 
es seit 2019 mit großem Erfolg wieder, nachdem 
er vorher beim FSV in der 2. Liga sowie bei den 
Bundesligisten FF USV Jena und MSV Duisburg 
im Frauenbereich tätig war. Wolfgang Temme 
erfragte von dem 43-Jährigen seinen Standpunkt 
zur Abscha� ung der Bundesliga und zur Talent-
förderung im DFB. An einer Stelle wurde Christi-
an Franz-Pohlmann emotional. 

Hat dich das frühe Ausscheiden der deutschen 
Frauen bei der WM überrascht?
CFP: Mich hat überrascht, dass man mit dem nach 
außen getragenen Selbstverständnis angetreten 
ist, ein Titelkandidat zu sein. Dafür war die Vor-
bereitung nicht gut genug gelaufen. Die Niederla-
gen gegen Teams, die nicht mal der zweiten, son-
dern der dritten Reihe zuzuordnen sind, hätten 
ein Warnschuss sein müssen. Vermutlich war der 
Anspruch zu hoch.

Läu�  im Leistungsbereich etwas falsch im deut-
schen Frauenfußball, muss man sich Sorgen um 
die Zukun�  machen?
CFP: Sorgen muss man sich nicht machen, aber 
man sollte einige Dinge hinterfragen. Die Sprünge 
von der U17 zu den beiden höchsten Frauen-Spiel-
klassen und von der 2. Bundesliga in die Bundes-
liga sind zu groß. Wir haben uns in Deutschland 
von den früheren Erfolgen blenden lassen und die 

Selbstref lexion 
etwas verpasst. 
Bei der Entwick-
lung, die seit 
einiger Zeit im 
Frauenf ußba l l 
statt� ndet, kann 
man sich nicht 
mal zwei, drei 
Jahre zurückleh-
nen und sagen: 
Das klappt schon 
irgendwie mit ei-

nem Titelgewinn. Wir haben in Deutschland eine 
Masse an Talenten, davon kommen aber deutlich 
zu wenig oben an. Gleichzeitig müsste die Zahl der 
Mädels verringert werden, die nachher gar nichts 
mehr mit Fußball zu tun haben.

Das ist ja ein Stück weit eine Kritik am System. 
Nach längerer Diskussion scha�   der DFB jetzt 
die Juniorinnen-Bundesliga ab und regt an, die 
ambitionierten Mädchenteams in Ligen der Jun-
gen einzugruppieren. Was hältst du von dieser 
Entscheidung?
CFP: Aus Trainersicht � nde ich es grundsätzlich 
gut, wenn wir mit den Mädels gegen Jungs spie-
len. Man muss natürlich die richtige Entscheidung 
tre� en, in welche Jungen-Spielklasse die U17-Juni-
orinnen eingeordnet werden – es dür� e vielleicht 
die U15-Bezirksliga oder U15-Westfalenliga  wer-
den. Aus Sicht des Vereins, gerade aus der des FSV 
Gütersloh als eigenständigem Frauensportverein, 
muss man allerdings sehen, dass das Prädikat 
„Bundesliga“ einen hohen Wert hat. Es zieht bei 
Sponsoren ebenso wie die Namen der Klubs, ge-
gen die man antritt, nämlich Bayer Leverkusen, 
1. FC Köln oder Borussia Mönchengladbach. Zu-
dem darf man nicht verkennen, dass die Möglich-
keit, in der Juniorinnen-Bundesliga zu spielen, für 
talentierte Mädchen eine große Anziehungskra�  

Fortsetzung auf Seite 28
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hat. Und das Prädikat „Bundesliga“ ist wertvoll 
für die Entwicklung von Selbstwertgefühl und die 
Akzeptanz im persönlichen Umfeld. 

Wie hat sich die Bundesliga aus deiner Sicht seit 
2012 entwickelt?
CFP: Für uns als FSV Gütersloh war das erste Bun-
desligateam seinerzeit ein goldener Jahrgang. Da 
waren zum Beispiel Melanie Ott (jetzt Schuster), 
Michelle Noetzel, Hjördis Nüsken, Nina Ehegötz, 
Frederike Kempe, Vivien Brandt und Wiebke Tepe 
dabei, also Spielerinnen, die von ihrem Niveau 
her ganz anders angesiedelt waren als der heutige 
Durchschnitt in der U17-Bundesliga. Als ich 2019 
zurückgekehrt bin, habe ich mich fast erschro-
cken. Das war ein Riesenunterschied zu dem, was 
ich  2015 abgegeben hatte. 

Der DFB hatte inzwischen propagiert und tut 
das immer noch, dass die talentierten Mädchen 
möglichst lange in Jungenmannscha� en spielen 
sollten …
CFP: Das mag bei einzelnen Top-Talenten wie 
etwa Lena Oberdorf der richtige Weg sein – wobei 
mit dem Begri�  Top-Talent in Deutschland etwas 
in� ationär umgegangen wird. Aber man sollte be-
denken, welche Konsequenzen das für die große 
Masse an Talenten hat. Jetzt komme ich nochmal 
auf das Ausscheiden bei der WM zurück, als be-
klagt wurde, dass wir keine kreativen Köpfe mehr 
haben und keine Spielerinnen Verantwortung 
übernehmen, wenn es mal nicht so gut läu� . Das 
stimmt, aber ich setze dagegen: Wo soll beides 
denn herkommen, wenn die Mädchen in Jun-
genmannscha� en spielen? Dort lernen sie, phy-
sisch mitzuhalten und den Ball schnell, möglichst 
schon mit dem ersten Kontakt wegzuspielen, da-
mit man bloß nicht ins Eins-gegen-Eins kommt 
und einen Ballverlust riskiert. Wie kann ich da er-
warten, dass ich eine kreative Spielerin, eine Stra-
ßenfußballerin bekomme, die plötzlich gleichalt-
rige oder vielleicht sogar ältere Jungs ausdribbelt, 

ausspielt, Laufduelle gewinnt und mit dem Ball 
am Fuß Räume erkennt? Das geht nicht, das wi-
derspricht sich. Und wie soll die Übernahme von 
Verantwortung funktionieren, wenn Mädchen 
in Jungenteams spielen, wo sie sich schon beim 
Mannscha� sfoto freiwillig in die dritte oder vier-
te Reihe stellen.

Also plädierst du dafür, weiter in reinen Mäd-
chenmannscha� en zu spielen und das auf höchs-
tem Niveau, also Bundesliga?
CFP: Das muss man auch von der Persönlichkeit 
des einzelnen Mädchens abhängig machen. Aber 
ich halte es für falsch, alle talentierten Mädchen in 
ein System hineinzupressen, das vorsieht, in Jun-
genteams zu spielen. Natürlich bringt das etwas in 
puncto Athletik, also Kra� , Dynamik und auch 
Spielgeschwindigkeit. Aber der technische und 
taktische Aspekt des Fußballs fällt dort o�  kom-
plett weg. Denn, und das ist ein Punkt, der mir 
ganz wichtig ist: In den Jungenteams, in denen die 
Mädchen meistens unterkommen, mangelt es in 
der Regel an ausreichend quali� zierten Trainern, 
die eine technisch-taktische Ausbildung gewähr-
leisten können. Viele Vereine sind doch froh, über-
haupt einen Übungsleiter zu � nden, ganz egal ob 
der eine Lizenz hat oder nicht.

Was schlägst du vor?
CFP: Bei mir hat ein Umdenken stattgefunden. 
Früher habe ich gesagt: Mädels müssen bei Mädels 
spielen. Das sehe ich inzwischen nicht mehr so, 
sondern ich plädiere für ein duales Zwischending, 
damit die Mädels eine breit gefächerte Ausbildung 
erhalten. Mädels sollten ein Zweitspielrecht bei 
den Jungs haben, um in puncto Physis etc. zu pro-
� tieren. Aber sie sollten in Mädchenteams spielen, 
damit der technische und taktische Aspekt nicht 
zu kurz kommt und damit sie ihre Kreativität ein-
bringen können. Und ich bin davon überzeugt, 
dass sie Verantwortungsbewusstsein besser im 
gleichgeschlechtlichen Team entwickeln.
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Das DFB-Konzept für die Zukun�  beinhaltet ja 
auch etwas Duales. Mädchen sollen in Jungen-
teams spielen und Mädchenteams in Jungenligen. 
Aber es soll auf Bundesebene einen Pokalwett-
bewerb für ambitionierte Mädchenteams geben.
CFP: Das � nde ich im Prinzip gut, aber ich ken-
ne die Einzelheiten nicht. Wenn es so läu�  wie im 
DFB-Pokal der Männer und Frauen, dann kann es 
sein, dass man ein Spiel hat und dann ausscheidet. 
Ich habe schon vor Jahren vorgeschlagen, anstelle 
der Bundesliga parallel zum Meisterscha� sbetrieb 
der Jungenligen einen Regionalvergleich zu orga-
nisieren, in dem die fünf oder sechs besten Mäd-
chenteams sich regelmäßig miteinander messen 
– von mir aus auch ohne Tabelle.

Wie sollte aus deiner Sicht die Sichtung für DFB-
Teams erfolgen?
CFP: Bisher ist es ja fast ausschließlich der Län-
derpokal. Das halte ich für Mumpitz, denn in den 
Landesauswahlen spielen die Mädchen häu� g auf 
ungewohnten Positionen in einem völlig anderen 
Umfeld. Die Sichtung müsste stattdessen � ächen-
deckend nach einem festen Schema regelmäßig 
bei den Vereinsspielen statt� nden. Dafür habe 
ich dem DFB schon 2012 bei einem Trainerkon-
gress anlässlich der Einführung der U17-Bun-
desliga einen Vorschlag gemacht. Leider hat das 
so nicht stattgefunden. Man hat die Bundesliga 
mehr und mehr stiefmütterlich behandelt – und 
deswegen bin ich einerseits heilfroh, dass sie jetzt 
endlich abgescha�   wird.

Was bedeutet die Abscha� ung der Bundesliga 
konkret für den FSV Gütersloh?
CFP: Wir haben es in all den Jahren gescha�  , 
immer wieder Spielerinnen in unseren U17-Bun-
desligateams so auszubilden, dass sie den Sprung 
nach oben gescha�   haben. Ob das auch in Zu-
kun�  der Fall sein wird, wenn der Spielbetrieb der 
Juniorinnen nicht mehr denselben Stellenwert hat 
wie zu Bundesligazeiten, weiß ich nicht. Es könnte 
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passieren, dass der Faden reißt. Wichtig ist, dass 
der neue Weg vom DFB klar kommuniziert wird, 
und zwar nicht nach außen mit Blablabla, sondern 
man muss auch gegenüber den Mädels klar zum 
Ausdruck bringen, dass sie keine Angst haben 
müssen, beim DFB durchs Raster zu fallen, nur 
weil sie in reinen Mädchenteams spielen. Noch 
einmal: Aus neutraler Trainersicht kann das unter 
sportlicher Perspektive ein riesiger Schritt nach 
vorne werden. Ich kann aber auch die Sorge von 
Vereinen verstehen, vor allem von kleineren Klubs 
wie FSV Gütersloh, TuS Issel, FC Iserlohn oder 
SSV Rhade, dass das negative Auswirkungen hat. 

Du hast viele Erfolge im Juniorinnenbereich ge-
feiert und viele Erfahrungen im Frauenfußball 
gesammelt: Würde dich ein Trainerposten in der 
Nachwuchsförderung beim DFB reizen?

DER U17 KADER DES FSV 
IN DER SAISON 2023/24

Tor: Janne-Sophie Krumme (BSV Ostbe-
vern), Linna Hermsmeier, Finja Mentrup 
(Warendorfer SU), Mirja Kropp (Blomber-
ger SV) 
Feld: Emma Bendix (Warendorfer 
SU), Madleen Franz, Taara Golparvari, 
Larissa Henkel (SuS Kaiserau), Johan-
na Herkenho�  (Arminia Ibbenbüren), 
Laura Naccarato, Lotte Schnoor (SuS 
Kaiserau), Joyce Schüttelhofer, Nova
Wicke, Matilda Schmidt, Antonia Schön, 
Sophie Walters, Hannah Wehmeyer 
(SC Wiedenbrück), Charlotte Wein-
hold (FC Gievenbeck), Emma Bittner, 
Janna Koerdt (Westfalia Soest), Hannah 
Leßner (Delbrücker SC), Pauline Pfei� er 
(SV Brilon), Merle � eis (Warendorfer 
SU), Mia Wesseler (OSC Osnabrück), Lucy 
Wisniewski.
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Ab sofort erhalten Sie im Hotel Appelbaum 
Karten für das 16. GÜTERSLOHER OKTOBERFEST.

Die Logenkarten erhalten Sie in Verbindung mit einem Essen zum Preis von:

FREITAG:  LOGE  32,- €  /  PARKETT  26,- €  /  NORMAL  16,- €
SAMSTAG: LOGE  36,- €  /  PARKETT  30,- €  /  NORMAL  20,- €

Der Eintritt für den FRÜHSCHOPPEN am Sonntag ist frei.

ALLES UNTER: WWW.OKTOBERFESTGUETERSLOH.DE

Mit der original Wies’n-Band aus 

dem Münchner„Hacker-Pschorr-Zelt”…

10.9. Bayerischer Frühschoppen

16. Gütersloher

im Bayernzeltim BayernzeltOktoberfest

Marktplatz, Beginn: 19 Uhr

(Einlass: 18 Uhr)

8.- 9. 9. 23
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NÄCHSTE PARTIE AM 4. SPIELTAG 

Sa, 09.09.2023 16:00 Uhr DJK Arminia Ibbenbüren – FSV Gütersloh 2009 U16

32

TABELLE VOR DEM 4. SPIELTAG (STAND: 5. SEPTEMBER) SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Borussia Mönchengladbach U16 3 3 0 0 17:2 +15 9

2. ▲ 1. FC Köln U16 3 3 0 0 13:0 +13 9

3. ▲ FC Iserlohn 46/49 3 2 1 0 6:4 +2 7

4. ▲ SGS Essen U16 3 2 0 1 10:1 +9 6

5. ▼ SV Menden 3 2 0 1 10:4 +6 6

6. ▼ SSV Rhade 3 2 0 1 11:6 +5 6

7. ▲ VfL Bochum 1848 3 1 0 2 3:7 -4 3

8. ▼ DJK Arminia Ibbenbüren 3 1 0 2 2:6 -4 3

9. ▼ FSV Gütersloh U16 3 1 0 2 2:10 -8 3

10. ▼ Delbrücker SC 3 0 1 2 2:19 -17 1

11. ▼ DJK TUSA 06 Düsseldorf 3 0 0 3 1:6 -5 0

12. ● TSV Alemannia Aachen 3 0 0 3 0:12 -12 0

Unsere U16-Mannschaft
DIE B-JUNIORINNEN IN DER REGIONALLIGA WEST 

CFP: Reizen schon, ich würde es zumindest nicht 
ausschließen. Aber ich muss das Ganze betrach-
ten. Wenn ich mich mit irgendetwas nicht iden-
ti� zieren kann, dann passt das nicht zu mir. Ich 
bin jemand, der sagt, was er denkt. Es kann auch 
mal unterschiedliche Vorstellungen geben, aber 
am Ende muss eine Basis vorhanden sein, die in-
teressant ist.

Letzte Frage: Warst du enttäuscht darüber, dass 
eine von dir ausgebildete Außenverteidigerin …
CFP: … bei der Weltmeisterscha�  nicht zum 
Einsatz gekommen ist? Schon auf dem Weg zum 
Interview habe ich gewusst, dass diese Frage 

kommt. Ja, ich war enttäuscht. Ich habe zu Soph-
ia Kleinherne ein besonderes Verhältnis, was man 
auch daran sieht, dass sie mir ihr Trikot vom De-
büt 2019 im Frauen-Nationalteam geschenkt hat. 
Sie und ihr Vater haben mir seinerzeit vertraut, als 
sie 2014 gegen viele verbandsseitige Stimmen aus 
dem Jungenteam des BSV Ostbevern zum FSV 
Gütersloh gewechselt ist. Im übrigen sind diesen 
Weg auch einige andere Talente gegangen, und 
sind oben angekommen. Ich weiß, wie viel Sophia 
dem Fußball unterordnet und ich hätte es ihr von 
Herzen gegönnt, dass sie in Australien spielt. 

Das Interview führte Wolfgang Temme



Wenn jede von uns um 
das letzte Granulatkörnchen
auf dem Kunstrasen in der 
Tönnies-Arena kämpft, 
dann wird das ein tolles 
Spiel für die Zuschauer.«

FSV

SHPRESA ARADINI
WILL BEIM DFB-POKALSPIEL GEGEN RB LEIPZIG 
REIN GAR NICHTS HERSCHENKEN.

AUSGESPROCHEN

»Wenn jede von uns um »



Technologieführer sucht Talente: 
Ausbildung und Studium bei Beckhoff
Als Spezialist für PC-basierte Steuerungstechnik entwickelt Beckhoff Automation mit über 5.600 Mitarbeitern in 
75 Ländern Automatisierungstechnologie für die Industrie, die Gebäudeautomation und die Show- und Bühnentechnik. 

Elektroniker, Fachinformatiker oder lieber in Richtung Mechatronik/Automatisierung? Mit einer Ausbildung oder einem 
Studium bei Beckhoff schaffst du die Grund  lage für deinen Traumjob. In unserer einzigartigen Unternehmenskultur kannst 
du dich so richtig wohlfühlen und gleichzeitig voll durchstarten. Hier trifft die persönliche, familiäre Atmosphäre eines 
inhabergeführten ostwestfälischen Unternehmens auf die wirtschaftliche Sicherheit und Dynamik eines Global Players.

Acht Ausbildungs-
berufe (m/w/d):
  Elektroniker für 
Automatisierungstechnik
Elektroniker für Betriebstechnik

  Elektroniker für Geräte und Systeme
  Industrieelektriker Fachrichtung   
Geräte und Systeme
Mechatroniker
Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung
Fachkraft für Lagerlogistik
Industriekaufleute

Schülerpraktikum:
Du hast dich schon immer 
gefragt, was ein Elektroniker 
macht, welche kaufmännischen 
Prozesse es in einem internatio-
nalen Industrieunternehmen gibt 
oder wie der Arbeitsalltag einer 
Ingenieurin aussieht? Bei Beckhoff 
kannst du in einem technischen 
oder kaufmännischen Praktikum 
herausfinden, welcher Beruf dir 
gefällt. 

Fünf praxisintegrierte 
Studiengänge 
(m/w/d):

Mechatronik/Automatisierung
Wirtschaftsingenieurwesen
Product-Service Engineering
Digitale Technologien
Digitale Logistik

Alles zur 
Ausbildung 
bei Beckhoff

Weitere Infos 
zu unseren 
Studiengängen

Praktikum und 
Berufsorientierung 
bei Beckhoff


